
 
 
PRESSEMITTEILUNG VOM 09.09.21 

Grenzüberschreitende „Rettungskette für Menschenrechte“ 
von Hamburg bis nach Italien  

Im Kreis Ludwigsburg rufen der Freundeskreis Asyl Gerlingen und der 
Arbeitskreis Interkulturelle Vielfalt für Samstag den 18.09.2021 zur Betei-
ligung in Gerlingen auf. 

Das Sterben im Mittelmeer und auf anderen Fluchtrouten geht weiter, 
auch wenn es in Zeiten der Pandemie oft in Vergessenheit gerät. Min-
destens 1.214 Menschen sind in diesem Jahr bis Mitte August schon bei 
der Flucht über das Mittelmeer ertrunken, dreimal mehr als im gleichen 
Zeitraum 2020.  

Mit Menschenketten und Rettungsringen von Hamburg bis nach Chioggia 
soll am Samstag, den 18.09. ein unübersehbares Zeichen für eine 
humane Flüchtlingspolitik gesetzt werden: gegen das Vergessen des 
Leids und des Sterbens vieler Menschen, die sich in der Mehrzahl aus 
purer Not auf den gefährlichen Weg über das Mittelmeer begeben. Die 
künftige Regierung soll daran erinnert werden, sich auf EU-Ebene für ein 
neues Seenotrettungsprogramm einzusetzen. Gefordert wird zudem ein 
Ende der Kriminalisierung der zivilen Seenotrettung, die Schaffung si-
cherer Fluchtwege und der Einsatz für die Bekämpfung von Fluchtursa-
chen. 

Die „Rettungskette für Menschenrechte“ findet als Groß-Event am Sams-
tag, dem 18. September 2021 statt. Sie führt über Hamburg, Hannover, 
Bielefeld, Dortmund, Köln, Koblenz, Mainz, Mannheim, Karlsruhe, Stutt-
gart, Ulm nach Reutte und von dort aus dann nach Österreich und 
Norditalien bis nach Chioggia bei Venedig. Im südlichen Kreis Ludwigs-
burg geht die Strecke durch Gerlingen. Treffpunkt ist dort auf dem Neuen 
Platz direkt neben der U-Bahn-Haltestelle Gerlingen, wo es einen 
Infostand zur Situation von Flüchtlingen geben wird. Nach einer kurzen 
Kundgebung ab 11.30 Uhr soll in der Kernzeit von 12:00-12:30 Uhr die 
Menschenkette entlang des Gerlinger Innenstadtrings mit kreativen 
Spruchbändern als Statements und Abstandhalter geschlossen werden.  

Nähere Infos unter www.rettungskette.eu.und www.fkasyl.de. 
Kontakt und Anmeldung: rettungskette2021@fkasyl.de  


